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Berlin Energie Netz und Service GmbH
Berlin

Bilanz zum 31.12.2022

Aktivseite 31.12.2022 31.12.2021 Passivseite 31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermogen A. Eigenkapital
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande 8.925,00 0,00 |. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
Il. Sachanlagen 2.538,00 2.939,00 II. Kapitalriicklage 8.144,16 8.144,16
11.463,00 2.939,00 Ill. Gewinn- / Verlustvortrag 101.922,85 -8.144,16
IV. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 136.230,67 110.067,01
B. Umlaufvermégen B. Riickstellungen
I. Vorrate Sonstige Riickstellungen 148.280,81 46.298,50
unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 60.924,00 14.730,84
geleistete Anzahlungen 31.164,20 0,00 C. Verbindlichkeiten
92.088,20 14.730,84 1. Verbindlichkeiten aus
erhaltene Anzahlungen 168.052,77 17.947,61
davon mit einer Restlaufzeit
Il. Forderungen und sonstige bis zu einem Jahr Euro 168.052,77 (Euro 17.947,61)
Vermdgensgegenstande 2. Verbindlichkeiten aus
1. Forderungen aus Lieferungen Lieferungen und Leistungen 164.738,37 200.654,96
und Leistungen 173.692,27 433.396,92 davon mit einer Restlaufzeit
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr Euro 164.738,36
bis zu einem Jahr Euro 173.692,27 (Euro 200.654,96)
(Euro 433.396,9) 3. sonstige Verbindlichkeiten
2. Forderungen gegen verbundene gegenuber verbundenen Unternehmen 76.208,14 0,00
Unternehmen 0,00 26.848,32 davon mit einer Restlaufzeit
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr Euro 76.208,14
bis zu einem Jahr Euro 0,00 (Euro 0,00)
(Euro 26.848,32) 4. sonstige Verbindlichkeiten
3. sonstige Vermdgensgegenstande 0,00 0,00 gegenulber Zuschussgeber 260.086,68 260.086,68
davon mit einer Restlaufzeit davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr Euro 0,00 bis zu einem Jahr Euro 260.086,68
(Euro 0,00) (Euro 260.086,68)
173.692,27 460.245,24 5. sonstige Verbindlichkeiten 9.733,85 9.510,48
davon mit einer Restlaufzeit
Ill. Guthaben bei Kreditinstituten 1.446.554,71 490.412,38 bis zu einem Jahr Euro 9.733,85
(Euro 9.510,48)
678.819,81 488.199,73
C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.055,73 1.291,67 D. Rechnungsabgrenzungsposten 627.455,61 300.053,89
1.725.853,91 969.619,13 1.725.853,91 969.619,13
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Berlin Energie Netz und Service GmbH
Berlin

Gewinn- und Verlustrechnung
vom 01.01. bis zum 31.12.2022

01.01. bis 01.01. bis
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
1. Umsatzerlose 1.784.694,09 1.831.667,23
2. Ertrage aus Zuschissen 245.000,00 245.000,00
3. Erhéhung des Bestandes an unfertigen
Leistungen 46.193,16 -5.468,31
4. sonstige betriebliche Ertrage 85.185,10 405,66
5. Materialaufwand -888.750,99 -1.190.333,27
6. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter -676.400,84 -448.475,91
b) soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung -144.978,25 -101.079,43
( davon fiir Altersversorung EUR 0,00 (EUR 0,00) )
-821.379,09 -549.555,34
7. Abschreibungen -4.382,72 -268,61
8. sonstige betriebliche Aufwendungen -310.318,88 -221.440,35
9. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 136.240,67 110.007,01
10. Finanzergebnis -10,00 60,00
11. Ertragssteuer 0,00 0,00
12. Ergebnis nach Steuern /
Jahresergebnis 136.230,67 110.067,01




Seite 3

= Beprlin
iR energle

Anhang
fir das Geschaftsjahr

1. Januar — 31. Dezember 2022

Berlin Energie Netz und Service GmbH, Berlin

HRB 200219 B Amtsgericht Charlottenburg

Columbiadamm 10, D2

12101 Berlin
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1 Allgemeine Hinweise

Die Berlin Energie Netz und Service GmbH (BE NuS GmbH) mit Sitz in Berlin wurde am 22.08.2018
errichtet und am 02.10.2018 ins Handelsregister eingetragen (HRB 200219 B Amtsgericht Charlottenburg).

Gesellschafter der BE NuS GmbH ist die Berlin Energie Rekom GmbH (BE Rekom GmbH) mit Sitz in Berlin
(AG Charlottenburg HRB 182517 B), eine Gesellschaft des Landes Berlin, vertreten durch Berlin Energie,
Eigenbetrieb von Berlin. Das Stammkapital der BE NuS GmbH in Héhe von 25.000,00 € ist eingeteilt in
einen Geschaftsanteil mit der laufender Nr. 1 im Nennbetrag von 25.000,00 €.

Der BE NuS GmbH wird nach den Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages sowie der ,Hinweise fir
Beteiligungen des Landes Berlin an Unternehmen® gefuihrt und hat insbesondere auch die Bestimmungen
des § 6 ff. des Energiewirtschaftsgesetzes zu beachten.

Die Grundlage der Geschéftstatigkeit der BE NuS GmbH im Jahr 2022 war der von der
Gesellschafterversammlung bestatigte Wirtschaftsplan sowie die Beschlusslagen des Verwaltungsrates
des Eigenbetriebes ,Berlin Energie, Eigenbetrieb von Berlin® (EB BE) gemal den Sonderbestimmungen
des Gesellschaftsvertrages.

Der Jahresabschluss wurde gemaR §§242ff. und §§264 ff. HGB auf der Grundlage der
Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs fir Kapitalgesellschaften in der Fassung des
BilRuG und dem GmbHG aufgestellt. Fur die BE NuS GmbH werden gem. Gesellschaftsvertrag § 11 die
Vorschriften fur grofRe Kapitalgesellschaften angewandt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt und wurde zur
besseren Darstellung um den Posten ,Ertrage aus Zuschiissen* erganzt

2 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Far die Aufstellung des Jahresabschlusses waren nachfolgende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
mafgebend. '

Die immateriellen Vermoégensgegenstdnde und das Sachanlagevermégen werden mit den
Anschaffungskosten bewertet. Die Nutzungs- und Abschreibungsdauer liegt zwischen drei und acht
Jahren. Geringwertige Anlagegiter bis zu einem Netto-Einzelwert von 800 € werden im Jahr des Zugangs
voll abgeschrieben bzw. direkt als Aufwand erfasst.

¢

Die Vorrate sind zu Anschaffungskosten und Herstellungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips
bewertet.

Die Forderungen und sonstigen Vermégengegenstande sind zu Nennwerten angesetzt.
Die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennbetrag angesetzt.

Als Rechnungsabgrenzungsposten sind auf der Aktivseite Ausgaben vor dem Abschlussstichtag ausge-
wiesen, die Aufwand fir eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.

Die sonstigen Rickstellungen beriicksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten
nach § 249 Abs. 1 HGB. Sie sind in Héhe des nach verniinftiger kaufmannischer Beurteilung notwendigen
Erfullungsbetrages (d.h. einschlielich zukinftiger Kosten- und Preissteigerungen) gebildet worden.
Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden abgezinst.

Die Verbindlichkeiten sind mit den jeweiligen Erfullungsbetragen passiviert.
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Als Rechnungsabgrenzungsposten sind auf der Passivseite Einnahmen vor dem Abschlussstichtag
ausgewiesen, die Ertrag fur eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.

3 Erlauterungen zur Bilanz

3.1 Anlagevermdgen

Die Aufgliederung der in der Bilanz zusammengefassten Anlageposten im Berichtsjahr 2022 ist in der
Entwicklung des Anlagevermégens, beigefiigt als Anlage zum Anhang, dargestellt. )

3.2 Vorrate

Die Vorrate umfassen unfertige Leistungen in Héhe von T€ 60,9 (Vorjahr T€ 14,7), die noch nicht
gegeniiber den Auftraggebern abgerechnet werden konnten und Anzahlungen fir Bauauftrage welche in
Ausfihrung befindlich sind in Héhe von T€ 31,1 (Vorjahr T€ 0,0).

3.3 Forderungen und Sonstige Vermoégensgegenstiande

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von T€ 173,7 (Vorjahr T€ 433 4) entfallen auf
erbrachte Leistungen fur die Errichtung elektrischer Ladeinfrastrukturen fur das Land Berlin.

Die Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstdnde haben eine Laufzeit von bis zu einem Jahr.

3.4 Guthaben bei Kreditinstituten

Das Guthaben bei Kreditinstituten weist zum 31.12.2022 einen Stand von T€ 1.446,6 (Vorjahr T€ 490,1)
aus.

3.5 Kapital

Die BE NuS GmbH hat ein Stammbkapital in Héhe von T€ 25,0, einer Kapitalriicklage in Héhe von T€ 8,1
(Vorjahr T€ 8,1) und dem Gewinnvortrag von T€ 101,9 (Vorjahr Verlustvortrag T€ 8,1). Der
Jahresuberschuss 2022 betragt T€ 136,2 (Vorjahr T€ 110,1).

3.6 Riickstellungen

In den sonstigen Rickstellungen sind Personalriickstellungen in Hohe von T€ 42,6 (Vorjahr T€ 15,6),
Verpflichtungen fur Aufstellung und Priafung des Jahresabschlusses in Héhe von T€ 13,3 (Vorjahr T€ 9,4),
fur die Archivierungspflichten in Héhe von T€ 4,7 (Vorjahr T€ 4,7) und sonstige Aufwendungen fir Personal
in Hohe von T€ 0,0 (Vorjahr T€ 13,0) sowie Rickstellungen fur ungewisse Verbindlichkeiten aus Ifd.
Vertragen in Héhe von T€ 87,6 (Vorjahr T€ 0,3) enthalten.

Die Ruckstellung fur Archivierungékosten hat eine Laufzeit von tGber einem Jahr und wurde geman § 253
Abs. 6 HGB abgezinst.

3.7 Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten enthalten Verbindlichkeiten gegenuber dem Land Berlin aus den noch nicht
verbrauchten Zuschissen in Héhe von T€ 260,1 (Vorjahr T€ 260,1), aus erhaltene Anzahlungen in Héhe
von T€ 168,1 (Vorjahr T€ 17,9), Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Héhe von T€ 164,7
(Vorjahr  T€ 200,7), Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen aus der
Umsatzsteuerorganschaft mit dem EB BE in Héhe von T€ 76,2 (Vorjahr T€ 0,00), sowie sonstige
Verbindlichkeiten in Hohe von T€ 9,7 (Vorjahr T€ 9,5).



Samtliche Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.

3.8 Passiver Rechnungsabgrenzungsposten

Der Rechnungsabgrenzungsposten in Hohe von T€ 627,4 (Vorjahr T€ 300,1) ergibt sich aufgrund der
Zahlung des Netzbudgets des Jahres 2022 fur den Betrieb des Stromnetzes auf dem Flughafen Tempelhof,
der abgerechneten Leistungen, dem verbleibenden Ubertrag auf 2023 sowie die Vorauszahlung des
Netzbudgets fur das erste Quartal 2023.

4 Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

4.1 Umsatzerlose

Die Umsatzerlése betreffen in Héhe von T€ 1.391,0 (Vorjahr T€ 1.243,5) Erlése aus dem Betrieb als
Péachter und Betriebsfiihrer des nachgelagerten Verteilnetzes auf dem ehemaligen Flughafen Tempelhof
ab dem 01.01.2021, mit T€ 206,1 (Vorjahr: T€ 483,8) Leistungen fur elektrische Ladeinfrastrukturen fur das
Land Berlin, und in Héhe T€ 187,6 (Vorjahr: T€ 104,4) Leistungen fur den Landesbetrieb Berlin Energie,
EB BE und BE Rekom GmbH.

4.2 Ertrage aus Zuschiissen

Die Ertrage aus Zuschissen enthalten die Zuschiisse des Landes Berlin zur Deckung von Aufwendungen.

4.3 Erhéhung/Verminderung des Bestandes an unfertigen Leistungen

Die Bestandserhéhung in Héhe von T€ 46,2 (Vorjahr Bestandsminderung T€ -5,5) ergeben sich aufgrund
noch nicht fertiggesteliter Auftrage fur elektrische Infrastrukturen.

4.4 Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge enthalten Ertrdge aus Erstattungen nach dem
Aufwendungsausgleichsgesetz in Hoéhe von T€ 81,4 (Vorjahr T€ 0,0) und erhaltene periodenfremde Ertrage
in Héhe von T€ 3,8 (Vorjahr T€ 0,0).

4.5 Materialaufwand

Der Materialaufwand in Hohe von T€ 888,8 (Vorjahr 1.190,3) entstand im Wesentlichen durch den ab
01.01.2021 bestehenden Betreiber- und Pachtvertrag fur das nachgelagerte Verteilungsnetz auf dem
ehemaligen Flughafenfeld Tempelhof sowie durch Dienstleistungen fur elektrische Infrastrukturen und die
Beschaffung von Ladeinfrastrukturen. '

4.6 Personalaufwand

Der Personalaufwand enthalt Léhne und Gehalter in Hohe von T€ 676,4 (Vorjahr: T€ 448,5) sowie soziale
Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung in Hohe von insgesamt T€ 145,0 (Vorjahr: T€ 101,1).

Seite 7
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4.7 Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die Sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten

e Geschéaftsbesorgungskosten in Hohe von T€ 138,2 (Vorjahr T€ 56,7)

e Raummiete und die Kosten fiir Burokommunikation und —ausstattung in Héhe von T€ 40,3 (Vorjahr
T€24,0)

e Kosten fiur Vergabeverfahren, Rechts- und Beratungsdienstleistungen Dritter in H6he von T€ 29,8
(Vorjahr T€ 87,1) .

e  Abschluss-, Priifungs- und Buchfiihrungskosten in Héhe von T€ 25,3 (Vorjahr T€ 19,1)

e Kosten fir Versicherungen und Beitrage in Hohe von 12,6 (Vorjahr T€ 3,8)

e Kosten fur Personaldienstleistungen in Héhe von T€ 9,1 (Vorjahr T€ 22,5)

e Kosten fur Fortbildungen in Héhe von T€ 4,7 (Vorjahr T€ 2,2)

¢ Ubrige betriebliche Aufwendungen in Hohe von T€ 50,3 (Vorjahr T€ 6,0)

5 Sonstige Angaben

5.1 Anzahl der Mitarbeiter

Die BE NuS GmbH hat im Geschéftsjahr 2022 durchschnittlich 10,9 (Vorjahr: 6,8) Mitarbeiter: innen
beschaftigt.

5.2 Gesellschafterversammlung und Aufsichtsrat

Die BE NuS GmbH ist in der Gesellschafterversammlung durch den Bevollm&chtigten des Gesellschafters,
der Berlin Energie Rekom GmbH (BE Rekom GmbH), vertreten. Dies ist Herr Staatssekretér Tino Schopf,
gleichzeitig Vorsitzender des Verwaltungsrates des Eigenbetriebes Berlin Energie.

Die Gesellschafterversammlung hat bisher nicht beschlossen, einen Aufsichtsrat zu bestellen. Es bestehen
gesonderte Verpflichtungen zur Erweiterung des Kataloges der zustimmungspflichtigen Geschafte geman
Gesellschaftervertrag, die zeit- und lUbergangsweise vom Verwaltungsrat des EB BE wahrgenommen
werden und im Jahr 2022 auch wahrgenommen wurden.

5.3 Geschiftsfiihrung

Geschéftsfuhrer vom 01.01. bis 31.10.2022 war Herr Wolfgang Neldner, gleichzeitig Geschaftsleiter des
Landesbetriebes Berlin Energie (LB BE) und des EB BE, sowie Geschéftsfihrer des Gesellschafters, der
BE Rekom GmbH. Er ist auch Vorsitzender der Geschéftsfuhrung der BEN Berlin Energie und Netzholding
GmbH. Herr Wolfgang Neldner erhielt keine Bezlige von der Gesellschaft BE NuS GmbH.

Mit  Beschlussfassung des Verwaltungsrates wurde Herr Holger Giinzel durch die
Gesellschafterversammlung fiir den Zeitraum 01.11.2022 bis 31.07.2024 zum alleinigen Geschaftsfiihrer
der BE NuS GmbH kommissarisch bestellt. Der Geschaftsfiihrer erhalt keine Beziige von der Gesellschaft.

5.4 Nachtragsbericht

Mit Wirkung ab dem 01.02.2023 bis zum 31.07.2024 wurde Herr Thomas Liesegang zum kommissarischen
Geschéftsleiter des Eigenbetriebes (EBBE) sowie Geschaftsfilhrer der BE Rekom GmbH (Gesellschafter
der BE NuS GmbH) durch den Verwaltungsrat und mit Beschluss vom-29.09.2022, bestellt.
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5.5 Honorare des Abschlusspriifers

Das Priafungshonorar fur Abschlussprifungsleistungen im Sinne des § 285 Nr. 17 a) HGB betragt fur das
Geschaftsjahr 2022 T€ 6,8 (Vorjahr T€ 6,8). Weitere Leistungen im Sinne des § 285 Nr. 17 b) bis d) HGB
wurden im Berichtsjahr durch den Abschlussprufer nicht erbracht.

5.6 Ergebnisverwendungsvorschlag

Die Geschaftsfuhrung schlagt vor, den Jahresuiberschuss 2022 von € 136.230,67 auf neue Rechnung
vorzutragen.

Berlin, den 30.03.2023

/%

DIpl.-ing. (FH) Holger Gunzel
- Geschaftsfuhrer -



Berlin Energie Netz und Service GmbH

Berlin

Anlagespiegel zum 31.12.2022
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Anlage zum Anhang

Anschaffungs-, Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Restbuchwerte
01.01.2022 Zugange Abgange 31.12.2022 01.01.2022 Zugange Abgange 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermdgensgegensténde
entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ahnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 0,00 11.900,00 0,00 11.900,00 0,00 2.975,00 0,00 2.975,00 8.925,00 0,00
Il. Sachanlagen
Betriebs- und Geschéftsausstattung 3.207,61 1.006,72 0,00 4.214,33 268,61 1.407,72 0,00 1.676,33 2.538,00 2.939,00
3.207,61 12.906,72 0,00 16.114,33 268,61 4.382,72 0,00 4.651,33 11.463,00 2.939,00
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Lagebericht
fur das Geschaftsjahr

1. Januar — 31. Dezember 2022

Berlin Energie Netz und Service GmbH,

HRB 200219 B Amtsgericht Charlottenburg

Columbiadamm 10, D2

12101 Berlin

Anlage 4
1
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1 Grundlagen des Unternehmens

1.1 Geschiftsmodell des Unternehmens

Die Berlin Energie Netz und Service GmbH (BE NuS GmbH) wurde am 22.08.2018 errichtet und am
02.10.2018 ins Handelsregister eingetragen (HRB 200219 B Amtsgericht Charlottenburg).

Alleiniger Gesellschafter der BE NuS GmbH ist die Berlin Energie Rekom GmbH (BE Rekom GmbH),
Columbiadamm 10, D2, 12101 Berlin. Die BE NuS GmbH ist als Gesellschaft mit beschrankter Haftung mit
Sitz in Berlin errichtet worden. Das Stammkapital ist eingeteilt in einen Geschéftsanteil mit der laufenden
Nr. 1 im Nennbetrag von 25.000 €.

Die Berlin Energie Gruppe (BE-Gruppe) hatte bis zum 31.12.2022 die folgende Struktur:

Land Berlin

Zum 31.12.2022 ist der Landesbetrieb Berlin Energie (LB BE) auf den EB BE ubergegangen.

1.2 Ziele und Strategien

Der Zweck der BE NuS GmbH besteht in der Vorbereitung und gegebenenfalls Umsetzung von Re-
kommunalisierungen sowie der Austibung des Regelbetriebes im Land Berlin auf dem Gebiet der
Energieinfrastrukturen Strom, Gas und Fernwéarme.

Die aktuelle Situation hat sich hinsichtlich der Aufgabenzuordnung zur Erreichung der Ziele geandert:

Die Berlin Energie Rekom 2 GmbH, als ehemaliges Beteiligungsunternehmen des EB BE, firmiert seit Juni
2021 als BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH (BEN GmbH). Diese BEN GmbH erwarb die Stromnetz
Berlin GmbH. Damit war am 01.07.2021 die Rekommunalisierung zum Netz der allgemeinen Versorgung im
Strombereich beendet.

Anlage 4



Seite 14

Fur die weiterhin offenen Rekommunalisierungen bei Gas, Warme und nachgelagerten Verteilungsnetzen
Strom hat sich unverandert, gemaR Beschlusslage des Verwaltungsrates, die BE-Gruppe bereit zu halten.
Allerdings wird hierzu nicht mehr der LB BE eingesetzt, sondern unter Federfuhrung des EB BE dessen
Beteiligungen BE NuS GmbH oder Berlin Energie Rekom GmbH (BE Rekom GmbH).

Das Unternehmen hat ferner den Betrieb, die Wartung und den Ausbau von energie- und
nachrichtentechnischen (Netz-) Anlagen wahrnehmen. Ziel ist ein effizienter, umweltgerechter und sicherer
Unternehmensbetrieb zur Umsetzung der Vorgaben des Landes Berlin bei der Daseinsvorsorge, dem
Klimaschutz sowie der Stadt- und Wirtschaftsentwicklung.

2 Wirtschaftsbericht

2.1 Politische und wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Im Jahr 2022 ergaben sich neben den Herausforderungen zur Beherrschung des Betriebes in Bezug auf
bestehende Pandemieregelungen des Bundes und dem Land Berlin mit dem Beginn des russischen
Angriffskrieges auf die Ukraine, den darauffolgenden Sanktionen gegen Russland und dem Lieferstopp von
russischem Erdgas tiefgreifende Veranderungen im politischen und wirtschaftlichen Umfeld fur die
energiepolitische Gesamtsituation in Europa und Deutschland. Es wurde sehr deutlich, welches hohe Gut
eine eigenstédndige und unabhangige Energieversorgung darstellt.

Daraus folgend kam es zu einer beschleunigten zwangsweisen Weiterentwicklung der
Rahmenbedingungen fir den Klimaschutz, insbesondere zum schnelleren Ausbau der Erneuerbaren
Energien, zur Absicherung einer stabilen Energieversorgung im Rahmen der Energiewende und zur
Beschleunigung bei der Umsetzung von Energieeffizienzmallnahmen. Entsprechend erfolgten auch in
2022 umfangreiche Gesetzgebungen auf EU-, Bundes- und Landesebene. Dies diente gleichzeitig dazu
die Versorgungsunabhangigkeit zu erhéhen. All diese Entwicklungen und Entscheidungen standen unter
einem immensen zeitlichen Druck und hatten unmittelbare Auswirkungen auf den Geschéftsbetrieb der BE
NuS GmbH.

Ein besonderer Schwerpunkt in diesem Jahr waren daher die weitere Anpassung der gesetzlichen
Vorgaben zur Energieversorgungssicherheit (EnSiG 3.0), zur Risikovorsorge (EU-VO 2019/941) und zum
robusten Betrieb der kritischen Infrastrukturen.

Der Koalitionsvertrag von SPD, Griine und FDP auf Bundesebene enthélt weitreichende notwendige
energiepolitische Weichenstellungen fiir eine Erreichbarkeit der Klimaschutzziele fur 2030 und 2045. Der
besondere Fokus liegt hierbei auf einem deutlich forcierten Ausbau der Erneuerbaren Energien und der
dafur notwendigen Voraussetzungen beim sicheren Betrieb von Energieinfrastrukturen.

Aus dem Koalitionsvertrag der Berliner Regierungsparteien, ergibt sich die Forderung, dass die Ziele des
Masterplan SolarCity auf 2035 vorgezogen werden sollen, sodass bereits 2035 zwecks Umsetzung der
Dekarbonisierung eine PV-Einspeisung von 25 % (bezogen auf den Berliner Stromverbrauch), was rund 4
GW installierte PV-Leistung entspricht, erreicht werden soll. Konkreter wird das durch die Studie ,Berlin
Paris konform machen* (BPKM) untermauert.

Neben einer starken Zunahme der Netzanschlussbegehren im Bereich der Ladeinfrastruktur sind ebenfalls
deutliche Hochldaufe bei der Anmeldung von PV-Anlagen und im Bereich der Warmepumpen zu
verzeichnen, die sich vor den aktuellen Preisentwicklungen an den Energiemarkten auch im kommenden
Jahr weiter rasant nach oben entwickeln werden. Mit Blick auf die Bundesregelungen, die ab 2024 bei
einem Heizungswechsel eine 65% Nutzung von Erneuerbaren Energien vorschreibt, ist davon auszugehen,
dass diese Entwicklung sich noch beschleunigen wird.
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Uber einen verbrauchsnahen und dezentralen Ausbau der elektrischen Verteilungsnetze und durch
Umsetzung des Prinzips ,Nutzen statt Abregeln” (im Rahmen der Sektorkopplungen) sollen Netzengpasse
und teurer Netzausbau maéglichst vermieden werden. Der entsprechend entstehende ,Uberschussstrom®
hingegen soll in seiner Verwertung dezentral maximiert werden und/oder Uber z.B. (P2x) Anlagen in
anderen Energiearten verwertet werden. Dieser ,Uberschussstrom* wird in Berlin spatestens ab 2026
systematisch und tagtaglich mit zunehmenden Mengen auftreten.

Daraus ergibt sich die grole Bedeutung der Erhaltung der Gas- und Wiarmenetze und deren
Transformation zu ,Entsorgungs-“ und (Zwischenspeicher-) Rohrsystemen um die Bestandsinfrastrukturen
maximal weiter zu verwerten.

Bei dem Warmeverbrauch tber Warmenetze ist das Ziel der Nutzung von regenerativer Energie (beim
Bund bis 2030 gleich 50 %) ebenfalls vorzugsweise durch integrierte Systeme aus Strom-Gas-Warme
(Kombinationsnetzbetrieb) zu erreichen. Noch wesentlicher ist die Wirksamkeit der Regelungen aus dem
Energiewendegesetz (EWG) des Landes Berlin mit seinen Regelungen zur diskriminierungsfreien Nutzung
von Warmenetzen fur EE Warme. .

Seitens der EU-Verordnungen, sowie der neuen Koalitionsvereinbarungen wird (ibergreifend betont, dass
es trotz der jeweiligen Systemtransformationen gelingen muss, eine unverandert hohe
Energieversorgungssicherheit und eine robuste Systemstabilitat zu gewahrieisten.

2.2 Geschiaftsverlauf

Die Grundlage fur den Geschaftsverlauf im Jahr 2022 waren der vom Verwaltungsrat bestatigte
Wirtschaftsplan sowie den Gesellschaftsvertrag der BE NuS GmbH. Die BE-Gruppe hat auch in 2022 sich
aktiv an den Bestrebungen des Landes Berlin bei den Entwicklungen zu den offenen Rekommunalisierung
beteiligt.

Uber die Geschaftsaktivitaten sowie deren wirtschaftliche Entwicklung wird gegentiber der fachlich
zustandigen Senatsverwaltung — Senatsverwaltung far Wirtschaft, Energie und Betriebe (SenWiEnBe)
regelmaBig sowie bei Erfordernis sofort, dartiber hinaus im Verwaltungsrat des EB BE informiert. Dieser
Verwaltungsrat ist Ubergangsweise, gemaR Sonderregelungen des Gesellschaftsvertrages, auch fir die
BE Rekom GmbH und die BE NuS GmbH tatig.

Die BE NuS GmbH hat in 2022 den Netzbetrieb des elektrischen Energieversorgungsnetzes auf dem
ehemaligen Flughafengeldnde Berlin Tempelhof verantwortet. Fir den in der Zusténdigkeit liegenden Teil
des ehemaligen Flugfeldes wurde mit der Griin Berlin Service GmbH ein Pachtvertrag mit Wirkung zum
01.01.2022 abgeschlossen.

Zusatzlich wurden umfangreiche Leistungen bei der schrittweisen Weiterentwicklung zur
gesetzeskonformen Verbrauchserfassung Strom unter Anwendung der Regelungen aus dem Gesetzes zur
Digitalisierung der Energiewirtschaft (moderne und Eichgesetzkonforme Zahler) im Auftrag der Tempeihof
Projekt GmbH erbracht.

Im Auftrag der Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) wurden auf landeseigenen Liegenschaften
Instandhaltungsarbeiten far komplexe Kundenanlagen mit mehreren Spannungsebenen sowie teilweise
Sicherungsmafinahmen durchgefihrt. Als weiteren Aufgabenschwerpunkt mit stark wachsenden Inhalten
wurde der Infrastrukturausbau fur den Anschluss von Ladesdulen in Zusammenarbeit mit den Berliner
Stadtwerken entwickelt und ausgebaut.

Mit Beschluss des Verwaltungsrates vom 29.09.2022 wurde Holger Giinzel mit Wirkung ab dem 01.11.2022
bis zum 31.07.2024 zum alleinigen Geschéaftsfuhrer der BE NuS GmbH bestellt und Herr Wolfgang Neldner
wurde zum 31.10.2022 abberufen.
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2.3 Lage

Die Grundlage der Geschaftstatigkeit der BE NuS GmbH war satzungsgeméal der von der
Gesellschafterversammiung bestatigte Wirtschaftsplan fur das Jahr 2022.

Zur Absicherung der Geschaftstatigkeit der Gesellschaft kann die BE NuS GmbH Zuschiisse aus dem
Berliner Landeshaushalt erhalten. Fur die BE NuS GmbH besteht im Kapitel 1350 ein eigener Titel 68233.

Nachfolgend wird in Eckpunkten zur Lage des Unternehmens auf Basis des HGB-Ergebnisses berichtet.

2.3.1 Ertragslage

01.01. - 31.12.2022 01.01. - 31.12.2021
T€ TE
Umsatzerlése 1.784,7 1.831,7
Ertrége aus Zuschiissen 2450 2450
Erhdhung des Bestandes an unfertigen 46,2 -5,5
Leistungen
sonstige betriebliche Ertrage 85,2 0,4
Materialaufwand -888,8 -1.190,3
Personalaufwand -821,4 -549,6
Abschreibungen -4.4 -0,3
sonstige betriebliche Aufwendungen -310,3 -221,4
Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit 136,2 110,0
Finanzergebnis 0,0 0.1
Ergebnis nach Steuern / Jahresergebnis 136,2 110,1

Die Umsatzerlése betreffen im Wesentlichen Erlése aus dem Betrieb als Pachter und Betriebsfihrer des
nachgelagerten Verteilnetzes auf dem ehemaligen Flughafen Tempelhof ab 01.01.2021 in Hoéhe von
T€ 1.391,0 (Vorjahr T€°1.243,5) und den erhdhten Dienstleistungen fur das Land Berlin, vertreten durch
die Berliner Immobilienmanagement GmbH mit T€ 206,1 (Vorjahr: T€ 483,8) im Bereich der
Ladeinfrastrukturen.

Die Ertrage aus Zuschussen enthalten die zur Deckung der Aufwendungen verwendeten Zuschisse des
Landes Berlin.

Der Personalaufwand enthalt Léhne und Gehalter in Héhe von T€ 676,4 (Vorjahr: T€ 448,4) sowie soziale
Abgaben und Aufwendungen flr Altersvorsorge in Héhe von T€ 145,0 (Vorjahr: T€ 101,1). Die Steigerung
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resultiert aus der weiteren Personalaufstockung im Laufe des Jahres 2022 und einem durchschnittlichen
Mitarbeiterbestand von 10,9 (Vorjahr 6,8).

Die Materialaufwendungen in Héhe von T€ 888,8 (Vorjahr T€ 1.190,3) blieben annahernd stabil durch den
Betrieb des nachgelagerten Verteilnetzes auf dem ehemaligen Flughafen Tempelhof, aus Dienstleistungen
fur elektrische Infrastrukturen sowie die Beschaffung von Ladeinfrastrukturen.

Die Sonstigen betrieblichen Aufwendungen erhéhen sich von T€ 221,4 auf T€ 310,3 im Wesentlichen
aufgrund der Erhéhung der Unterstutzungsleistungen aus den Geschaftsbesorgungsvertragen mit der BEN
GmbH 138,2 (T€ 56,7) zur personellen Unterstiitzung.

2.3.2 Finanzlage und Vermogenslage

31.12.2022 31.12.2021
T€ T€
AKTIVA

Anlagevermégen 11,5 29
Umlaufvermégen 1.712,3 965,4
Rechnungsabgrenzungsposten 2.1 1,3
17259 969.6

PASSIVA
Eigenkapital 271,3 135,1
Ruckstellungen 148,3 46,3
Verbindlichkeiten 678,8 488,2
Rechnungsabgrenzungsposten 627,5 300,0
17269 969.6

Das Umlaufvermégen beinhaltet Forderungen aus Lieferung und Leistungen in Héhe von T€ 173,7 (Vorjahr
T€ 433,4), Vorrate in Hohe von T€ 92,1 (Vorjahr T€ 14,7) und liquide Mittel in Hohe von T€ 1.446,5 (Vorjahr
T€ 490,4).

Die Erhéhung des Eigenkapitals resultiert aus dem Jahresuberschuss in Héhe von T€ 136,2 (Vorjahr
T€110,1).
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Die Ruckstellungen beziehen sich auf Personalriickstellungen und sonstige Personalverpflichtungen in
Hoéhe von T€ 42,6 (Vorjahr 28,6), Verpflichtungen fur den Jahresabschluss in Héhe von T€ 13,3 (Vorjahr
T€ 9,4), Verpflichtungen fur die Archivierung T€ 4,7 (Vorjahr T€ 4,7) sowie Ruckstellungen fur ungewisse
Verbindlichkeiten in Hohe von T€ 87,6 (Vorjahr T€ 3,6).

Die Verbindlichkeiten enthalten Verbindlichkeiten gegeniiber dem Land Berlin aus den noch nicht
verbrauchten Zuschissen in Héhe von T€ 260,1 (Vorjahr T€ 260,1), Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen in Hohe von T€ 164,7 (Vorjahr T€ 200,6), aus erhaltene Anzahlungen in Héhe von T€ 168,1
(Vorjahr  T€17,9), Verbindlichkeiten = gegenliber  verbundenen  Unternehmen aus der
Umsatzsteuerorganschaft mit Berlin Energie, Eigenbetrieb von Berlin (EB BE) in Hohe von T€ 76,2 sowie
sonstige Verbindlichkeiten in Hoéhe von T€ 9,7 (Vorjahr T€ 9,5).

Der Rechnungsabgrenzungsposten in Héhe von T€ 627,5 (Vorjahr T€ 300,0) ergibt sich aufgrund der
vorschiissigen Zahlung des Netzbudgets Quartal 2023 fur den Betrieb des Stromnetzes auf dem Flughafen
Tempelhof und den Ubertrag der offenen Leistungen von 2022 nach 2023.

2.3.3 Finanzlage

Im Geschaftsjahr ergab sich ein Mittelzufluss (positiver Cashflow) in Héhe von T€ 956,1 (Mittelabfluss
Vorjahr T€ 38,2). Zum 31.12.2021 hatte die BE NuS GmbH einen Bestand an liquiden Mitteln in Héhe von
T€°1.446,5 (Vorjahr T€°490,4).

Die Finanzierung der BE NuS GmbH und deren Liquiditat waren ganz wesentlich durch Leistungen fur
Dritte, aus den Pacht- und Nutzungsvertrégen Uber die Stromverteilungsanlagen des ehemaligen
Flughafens Tempelhof und durch die im Haushaltsplan des Landes Berlin vorgesehenen Zuschisse
gesichert.

2.3.4 Gesamtaussage

Die Zahlungsfahigkeit der BE NuS GmbH war 2022 jederzeit gesichert.

Die Geschaftstatigkeit mit landeseigenen Unternehmen wurde wesentlich ausgebaut. Der Geschéaftsfuhrer
ist mit dem Geschéftsverlauf 2022 zufrieden.

3 Prognosebericht

Der Wirtschaftsplan 2023 fur die BE NuS GmbH wurde, mit einem mdéglichen Zuschuss in Héhe von
T€ 245,0, durch den Verwaltungsrat des EB BE mit dem Beschluss 15/2022 am 09.11.2022 genehmigt und
durch die Gesellschafterversammiung der BE NuS GmbH per Beschluss 05/2022 festgestelit.

Korrespondierend zum festgesetzten Wirtschaftsplan steht im Doppelhaushalt 2022/2023 im Kapitel 1350
unter Titel 68233 fur 2023 ein Zuschussumfang von T€ 245,0 zur Verfugung.

Der Stellenplan, als Teil des bestatigten Wirtschaftsplan 2023 sieht insgesamt 18 Vollzeitstellen vor.

Der Schwerpunkt im Jahr 2023 ist die Konsolidierung der Geschaftsaktivitaten in Bezug auf bestehende
Pacht- und Rahmenvertrage mit anderen Landesunternehmen, die Einfuhrung von neuen Prozessen im
Netzbetrieb, die Vorbereitungen zum Ausbau des Eigenleistungsanteils sowie die in den Rahmenvertragen
definierten Dienstleistungen fir andere landeseigene Unternehmen. Dies bedingt eine beschleunigte
Besetzung der offenen Stellen laut Stellenplan aus dem Wirtschaftsplan sowie die erstmalige Ausstattung
von eigenen Ausstattungsmerkmalen wie z.B. Werkstatt, Lager, Entstérungsfahrzeuge.
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Vorgesehen ist der Ausbau der Betriebsfuhrung von Energieversorgungsnetzen durch die Ubernahme der
Betreiberverantwortung auf weiteren Liegenschaften der BIM. Um diese Herausforderungen auf Basis einer
stabilen Organisation zu beherrschen, wird in 2023 eine neue Aufbau- und Ablauforganisation eingefiihrt.
Der inhaltliche Fokus in 2023 liegt auch in der Umsetzung der Mafnahmen, die im bestatigten
Wirtschaftsplan 2023 Grundlage der wirtschaftlichen Eckpunkte sind. Als groftes wirtschaftliches
Einzelprojekt wird das im Kalenderjahr 2022 gestartete Projekt 110 kV Trafotausch im Umspannwerk
fortgefihrt.

4 Chancen- und Risikobericht

Die BE NuS GmbH hat ein eigenes Risikomanagement etabliert, dass die Chancenverwertung und Risiken
des Netzbetriebes und der Infrastrukturdienstleistungen (iberwacht.

Das Wachstum der BE NuS GmbH wird durch den im Februar 2023 beidseitig unterzeichneten
Rahmenvertrag mit der landeseigenen BIM GmbH sowie der im Ausbau befindlichen kooperativen
Zusammenarbeit mit der BSW KP GmbH erméglicht. Fur das laufende Kalenderjahr werden 3
Wachstumspfade verfolgt.

Wachstumspfad 1 verfolgt eine Verdoppelung der umzusetzenden Anzahl von Projekten beim Ausbau von
Ladeinfrastrukturen fur das Land Berlin. Dementsprechende Personalaufstockungen sind in der
Umsetzung.

Wachstumspfad 2 verfolgt das Umsatzwachstum durch den Abruf von Einzelauftragen durch die BIM
GmbH bei der bereits festgelegten Uberprifung und Umsetzung von Mafinahmen im kritischen
Energieversorgungsbereich von relevanten Landeseinrichtungen. Dies wird im wesentlichem mit
Bestandspersonal abgedeckt.

Wachstumspfad 3 wird im Kalenderjahr 2023 durch die Ubernahme weiterer Energieversorgungsnetze die
sich im Bestand des Landes Berlin/BIM GmbH befinden, durch die Erhéhung des Betriebsmittelbestandes,
Ausweitung auf andere Standorte auBerhalb von Tempelhof und Ubernahme von
Betriebsflhrungsverantwortung entstehen. Dazu sind die entsprechenden Netzbudgetvereinbarungen
abzuschlielen die die finanziellen Aufwendungen der BE NuS abdecken. Parallel wird sukzessive neben
dem erforderlichen Personalaufbau, der Aufbau eigener Lager- und Werkstattkapazitsten sowie die
Ausstattung mit einem Fuhrpark zur Entstérung erfolgen.

Die bestehende Betreiberverantwortung fur das elektrische Energieversorgungsnetz auf dem ehemaligen
Flughafengelande des Flughafens Berlin Tempelhof sowie die Netz- und Infrastrukturdienstieistungen fiir
landeseigene Betriebe kénnen durch die eigenen Personalressourcen und der vertraglich gebundenen
Dienstleistungsvertrage sichergestellt werden. Aufgrund der bestehenden Einsatzmdglichkeiten der
externen Dienstleister wird verstarkt darauf geachtet, dass eine bessere Verteilung der Auftragslagen zur
Vermeidung von Kiumpenrisiken beim Ausfall eines Dienstleisters entstehen. Der weitere Ausbau der
Personalressourcen wird korrespondierend zu den wachsenden Aufgabenstellungen erfolgen.

Der allgemein bestehende Fachkraftemangel kénnte fur die BE NuS GmbH zu einem Risiko des
Wachstums werden. Den bestehenden und zunehmenden Anforderungen zur Leistungserbringung wurde
durch die Bindung weiterer Dienstleister entgegengewirkt. Es werden u.a. mit dem Personaldienstleister
weitere Optionen der Personalrekrutierung abgestimmt. Als interne MaRnahmen wird im Q2/Q3/2023 fur
jeden Mitarbeiter ein Entwicklungs- und Weiterbildungsprogramm erstellt und unverziglich mit der
Umsetzung gestartet.
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Seitens der Geschéaftsfuhrung werden fir die BE NuS GmbH keine existenzbedrohenden Risiken gesehen.

Berlin, den 30.03.2023

L-Ing. (FH) Holger Gunzel
- Geschaftsfohrer -
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BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS
An die Berlin Energie Netz und Service GmbH, Berlin
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Berlin Energie Netz und Service GmbH, Berlin, - bestehend aus
der Bilanz zum 31.12.2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschéftsjahr vom
01.01.2022 bis zum 31.12.2022 sowie dem Anhang, einschlief3lich der Darstellung der Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden - gepruft. Darliber hinaus haben wir den Lagebericht der Berlin Energie
Netz und Service GmbH, Berlin, fiir das Geschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fir
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.12.2022 sowie
ihrer Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 und

o vermittelt der beigefugte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen gegen
die Ordnungsmaligkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung mit
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsatze ordnungsmalfiger Abschlussprifung durchgeflhrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers flr die Prifung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Bestatigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriffen und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir
unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und daflr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-
satze ordnungsmafliger Buchflihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen
Grundsatzen ordnungsmaRiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung
eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich, die
Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der FortflUhrung der
Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dartber hinaus sind sie dafir verantwortlich,
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu
bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Aulerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und MaRnahmen (Systeme), die sie
als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdéglichen, und um ausreichende
geeignete Nachweise fir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist,
und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie
in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen
und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu
erteilen, der unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal3 an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefuhrte Prifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus VerstéRRen
oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise
erwartet werden koénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten
beeinflussen.

Wahrend der Prifung uben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darlber hinaus

¢ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter -
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und flhren
Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise,
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen hdher
als bei Unrichtigkeiten, da Verstofle betrigerisches Zusammenwirken, Falschungen,
beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irreflihrende Darstellungen bzw. das Aulderkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten kénnen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem flir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten internen
Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und
MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme
der Gesellschaft abzugeben.
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e Dbeurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir
zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestatigungsvermerk auf die dazugehoérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis
zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse
oder Gegebenheiten konnen jedoch dazu flhren, dass die Gesellschaft ihre
Unternehmenstétigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

e beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschliellich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grund-satze ordnungsmafRiger Buchfilhrung ein den tatsdchlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

e Dbeurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

e flhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prufungsfeststellungen, einschliellich etwaiger
Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Berlin, 21. April 2023
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Allgemeine Auftragsbedingungen

fir

Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fur Vertrage zwischen Wirtschaftsprifern
oder Wirtschaftsprifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftsprifer" genannt) und ihren Auftraggebern tber Prifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kénnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprufer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdricklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenuber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundséatzen ordnungs-
maRiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftsprifer tbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschéaftsfuh-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt,
sich zur Durchfithrung des Auftrags sachverstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Beruicksichtigung auslandischen Rechts bedarf — aufler bei betriebs-
wirtschaftlichen Prifungen — der ausdriicklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftsprifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafiir zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprifer alle fir
die Ausfihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig ubermittelt werden und ihm von allen Vorgdngen und
Umstéanden Kenntnis gegeben wird, die fur die Ausfiihrung des Auftrags von
Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fir die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgédnge und Umsténde, die erst wahrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prifer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskunfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestéatigen.

4. Sicherung der Unabhangigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftspriifers gefahrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhaltnisses insbesondere fir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fur Angebote, Auftrage auf eigene Rech-
nung zu bernehmen.

(2) Solite die Durchfuihrung des Auftrags die Unabhéngigkeit des Wirtschafts-
prifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
héangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprufer, in anderen Auftragsverhéltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprifer zur auRerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftiche Darstellung
mafRgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mindliche Erkldrungen und Auskinfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschaftspriifers auRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information Uber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prufers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information {iber das Tatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Méangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfullung
durch den Wirtschaftspriifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unméglichkeit der Nacherfiil-
lung kann er die Vergiitung mindern oder vom Vertrag zuriicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zuricktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehischlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unméglichkeit der Nacherfillung fur ihn ohne Interesse ist. Soweit dariber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverziglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Méngel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprufer auch Dritten gegentber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegeniiber zuriickzunehmen. In den vorgenannten Féllen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprifer ist nach MaRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, iber Tatsachen und Umstéande, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschréankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrldssig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhéltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegentber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftspriifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Héchstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.



(5) Ein einzeiner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch beziglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sémtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Riicksicht darauf, ob Schéden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelie beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprifer nur bis zur Hohe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Flnffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fir Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zurickzufih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberiinrt.

10. Ergéinzende Bestimmungen fiir Priifungsauftrége

{1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestétigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprifer durchgefilhrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftspriifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zuldssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftspriifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf funf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergénzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftspriifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fiur Buchfuhrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprifer hierzu
ausdriicklich den Auftrag ibernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftspriifer alle fur die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftspritfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfigung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fur die Einkommensteuer,
Karperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermégensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschllisse und sonstiger fir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b} Nachprifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

¢) Verhandlungen mit den Finanzbehérden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklérungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebspriifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veréffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprufer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tétigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftspriifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergiitungsverordnung fiir die Bemessung der Vergiitung anzuwenden ist,
kann eine hshere oder niedrigere als die gesetzliche Vergiitung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kérper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermdgensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitaiverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

¢) die beratende und gutachtiiche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverdauBerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erfullung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit Ubernommen wird, gehort dazu nicht die Uberprifung
etwaiger besonderer buchmafiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergunstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewahr fur die vollsténdige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht dbernommen.

12, Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschliisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftspriifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftspriifer hat neben seiner Gebihren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstatiung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusétzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschiisse auf Vergiitung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprifers auf Verglitung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen zuléssig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftspriifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfithrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriche gilt nur deutsches Recht.



	1. Deckblatt
	1a. Inhaltsverzeichnis TESTAT
	2. 20230329_BE NuS GmbH_Bilanz JA 2022
	3. 20230328_BE NuS GmbH_GuV JA 2022
	4. BE NuS Anhang 2022_20220330_ unterzeichnet 17.04.23
	5. 20230328_BE NuS GmbH_Anlagenspiegel JA 2022
	6. BE NuS Lagebericht 2022_unterzeichnet
	7. Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Anlage

		info@rms-nordrevision.de
	2023-04-21T17:56:59+0200
	Berlin
	Jan Reinke
	Bestätigungsvermerk




